„Das Geheimnis des Glücks ist die Freiheit, das Geheimnis der Freiheit ist der Mut.“

Dieses Zitat von Thukydides stand über der Verabschiedung der Abiturientia 2023.
Frau Bußmann-Dörnhoff als Oberstufenleiterin erläuterte für das Publikum, dass Mut die Angst überwindet und damit Freiräume schafft. „Positive Freiheit ist die, die man nutzt.“  Damit ermunterte sie die Abiturient*innen aufzubrechen und sich eine eigene, neue Welt zu erschließen.

Im Leben geht es darum sich einzumischen und Demokratie zu leben. Dies gaben sowohl der Bürgermeister Herr Schweiß als auch Herr Schubert  den Abiturient*innen als Maxime mit auf den Weg in die Zukunft. Angesichts der aktuellen Katastrophen, so Schubert, braucht die Welt Demokratie und er spielte dazu einen Song der Ärzte ein:

Sie ist das Beste, was wir haben, aber längst noch nicht perfekt
Nein, weit davon entfernt
Sie verlangt viel Arbeit, ist ein ewiges Projekt
Und du weißt hoffentlich, es geht nicht ohne dich 
Du bist erforderlich.

Die Schüler*innen dieses Jahrganges sind auf dem besten Weg dazu Demokratie zu leben. Das wurde an den zahlreichen Ehrungen für ehrenamtliches Engagement innerhalb und außerhalb der Schule deutlich. Auch die Jahrgangsstufenleiter*innen erlebten ihre Schüler*innen als menschlich zugewandt und entließen sie wehmütig und mit vielen guten Wünschen. Auf zugleich launige und stimmungsvolle Art verabschiedete sich die Q2 durch Bjarne Oevermann und Leni Wittemeier mit Unterstützung einer eigenen Band und dem Titel „Hey now“ und Hannah Kleine am Flügel.

Darüber hinaus gestaltete Frau Vehling mit dem Orchester felissimo und dem traditionellen Chor der Q1 einen festlichen Rahmen.

Wir gratulieren allen zum bestandenen Schulabschluss und wünschen euch für eure Zukunft: Mut, Freiheit und Glück. 
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